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Stock 
Für den Schulbereich werden heute spezielle Stöcke angeboten. Sie unterscheiden 
sich nicht wesentlich von den Wettkampfstöcken. 
Die Schaufelblätter dürfen nur unter Wärme (Heisses Wasser, Fön...) gebogen 
werden. Die Biegung darf nicht stärker als 3 cm sein. 
 
 

Merkpunkte „Spielstöcke“ 
• Die Wahl des Stocktyps hängt von der Grösse, dem Alter und dem Können der 

Schülerinnen ab 
• Jeden Stock markieren und den Übergang Schaufel-Schaft mit Klebeband 

verstärken 
• Verschiedene Stockseiten und Schaftlängen zur Verfügung stellen 

  
Ball 
Für ein sinnvolles Üben sollte pro SchülerIn mindestens ein Ball zur Verfügung stehen. 
Kunststoffeimer oder ähnliche Behälter sind wertvolle Hilfsmittel in Übungslektionen. 
 

Merkpunkte „Bälle“ 
• Eine grosse Anzahl von Bällen „sicher“ verwahren 
• Behälter für Übungslektionen sind sinnvoll 
• Bälle sind Verbrauchsmaterial und sollen ersetzt und nicht repariert werden 
 
 Tore 
Viel Turnhallen verfügen heute über richtige Unihockeytore in den Originalmassen 
(Höhe: 115cm, Breite 160cm, Tiefe 60 cm). Auch Tore mit kleineren Massen werden im 
Fachhandel angeboten; sie sind für Spielformen ohne Torhüter und den Unterricht mit 
den Kleinsten geeignet. 
 

Merkpunkte „Tore“ 
• Rohrkonstruktionen mit abgerundeten Ecken bergen am wenigsten Gefahren 
• Nur mit Unihockeybällen auf diese Tore schiessen und das Netz am Rahmen 

befestigen 
• Der Schwedenkasten kann auch als Tor verwendet werden 
  
Banden 
Während die Meisterschaftspiele mit Banden (30 – 50 cm hoch) ausgetragen 
werden, reichte es im Schulsport die Spielfeldecken mit Langbänken abzugrenzen.  
Bei Turnieren und Anlässen empfiehlt sich Banden zu organisieren, bieten sie doch 
eine zusätzliche Attraktivität (Bandenpass), Übersichtlichkeit (Outbälle) und eine 
Verminderung der Gefahrenquelle (Kletterstangen, Sprossenwand...). 
 

Merkpunkte „Banden“ 
• Spielfeldecken immer mit Langbänken abgrenzen 
 
Spielfeld 
Für das Spiel in der Schule ist die Lage der Tore (sie stehen auf der 
Volleyballgrundlinie), die Torräume, Anspielpunkt und Bullypunkte von Bedeutung. Für 
die Torräume sind oft Teile der Basketballmarkierung verwendbar; die Bullypunkte 
liegen auf den Ecken des Volleyballfeldes. 
 

Merkpunkte „Spielfeld“ 
• Tore stehen auf der Volleyballgrundlinie 
• Teile der Basketball-Markierung als Torraum verwenden 
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